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Sitzungsvorlage Nr.  _____/______ 
 öffentlich (ö)  

 nichtöffentlich (nö)
AZ.: 301.8 RD Datum:  12. August 2010

Vorgang: 

 

zur Behandlung im 
 

Gremium Sitzung am 
Infor-

mation 
Vor-

beratung 
Beschluss-
fassung Bemerkung 

Ausschuss für Umwelt und Technik                   

Verwaltungsausschuss 23.09.2010   X         

Betriebsausschuss                   

Ausschuss für Jugend und Soziales                  

Wohnungsausschuss                  

Gemeinderat 28.09.2010      X       

 

      

Beratungsgegenstand: 
 
Vereinbarung zwischen der Stadt Remseck am Neckar und dem Verein Jugendtreff Remseck 
e.V. über die Nutzung des Jugendhauses Neckarrems. 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat stimmt der Vereinbarung zwischen der Stadt Remseck am Neckar und dem 
Verein Jugendtreff Remseck e.V. über die Nutzung des Jugendhauses Neckarrems/Jugendtreff 
entsprechend Anlage 1 zu. Verbunden hiermit ist die Verpflichtung, die im Vertrag genannten 
Mittel im Haushalt 2011 bereitzustellen. 
 
 

Angaben zur Finanzierung (bei ausgabewirksamen Beschlüssen) 

 Mittel stehen im Haushaltsplan unter HHSt:       zur Verfügung. 

 Beschluss führt bei HHSt:       zu über-/außerplanmäßiger Ausgabe. 

      

 
Schlumberger 
Oberbürgermeister 

2010 
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Sachdarstellung / Begründung: 
 
Das Jugendhaus Neckarrems ist ein beliebter Veranstaltungsort von hauptsächlich ju-
gendlichen Remseckern. Es ist einer der wenigen Veranstaltungsräume in Remseck, in 
denen Geburtstagspartys, Abipartys, u.ä. gefeiert werden können. Vor dem Jahr 2004 
vermietete die Stadtverwaltung diese Räume selbst, was zur Folge hatte, dass die Mit-
arbeiter der Verwaltung oftmals am Wochenende die Räume übergeben und abnehmen 
mussten. Im Jahr 2004 übernahm der Jugendtreff Remseck e.V. die Betreuung des Ju-
gendhauses. Er nutzt dieses für eigene Veranstaltungen, hauptsächlich regelt er jedoch 
die Vermietungen an Dritte. Das Verhältnis zwischen Stadtverwaltung und Verein ist 
sehr gut. Der Jugendtreff Remseck e.V. agiert selbständig, bei Problemen kommt er un-
verzüglich auf die Verwaltung zu. Die Erträge aus Mieteinnahmen steckt der Verein in 
den Unterhalt des Gebäudes. Die Sanierungsarbeiten werden oftmals durch Eigen-
leistungen der Vereinsmitglieder durchgeführt. 
 
Der Jugendtreff Remseck e.V. vermietet das Jugendhaus Neckarrems ca. 50-60 Mal im 
Jahr, davon 10 Mal kostenfrei an Schulen und Kindergärten. Weiterhin beherbergt der 
Jugendtreff den Briefmarkenverein Remseck am Neckar e.V. und die Tipp- Kick- Ver-
einigung Remseck am Neckar. Der Jugendtreff investierte in den letzten Jahren die 
Mittel aus den erzielten Mieteinnahmen für Sanierungsarbeiten wie z.B. die Erneuerung 
des  Bodenbelags im Flur und den WCs, die Erstellung einer Fertiggarage als Lagerraum 
und Streichen des Daches. Weiterhin wurde ein Rasenmäher angeschafft.  
 
Die bisherige Regelung zwischen der Stadt Remseck am Neckar und dem Jugendtreff 
Remseck e.V. beinhaltete u.a. eine jährliche Bezuschussung von 2.400 € und eine Über-
nahme der anfallenden Kosten für Wasser und Abwasser sowie der Gebäudever-
sicherungen. Durch die gestiegenen Strompreise (siehe Tabelle 1) ist eine Erhöhung des 
jährlichen Zuschusses gerechtfertigt. 
 
Jahr  Verbrauch Stromkosten 
2007 15.000 KW 1.811 € 
2008 15.000 KW 2.206 € 
2009 18.500 KW 2.737 € 
                     Tabelle 1 

 
Daher wird vorgeschlagen, den jährlichen Zuschuss an den Jugendtreff Remseck e.V. auf 
3.100 € zu erhöhen. Der Jugendtreff Remseck e.V. ist damit einverstanden, dass diese 
Regelung ab 01.01.2011 gilt. 
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Anlage 

Remseck am Neckar
Große Kreisstadt

 
 

 
VEREINBARUNG 

 
 
zwischen der Stadt Remseck am Neckar und dem Verein Jugendtreff Remseck 
e.V. über die Nutzung des Jugendhauses Neckarrems 
 
 
 
Der Verein Jugendtreff Remseck e.V. wurde im Jahre 1983 mit dem Ziel gegründet, ein 
Jugendhaus zu erschaffen und zu unterhalten.  
 
Aktuell zählt der Verein 27 Mitglieder. 
 
Vor dem Jahr 2004 erfolgte die Vermietung des Jugendhauses durch die Stadtver-
waltung Remseck am Neckar. Zur Abnahme des Hauses nach der Feier musste deshalb 
regelmäßig ein Vertreter der Stadt und des Jugendtreffs vor Ort sein. Diese Regelung 
war kompliziert und unpraktikabel. Daher übernahm der Jugendtreff Remseck e.V. im 
Jahr 2004 erfolgreich die Vermietung und Bewirtschaftung des Jugendhauses Neckar-
rems von der Stadt Remseck am Neckar. Seitdem ist eine flexible, unkomplizierte und 
effiziente Bewirtschaftung durch den Jugendtreff Remseck e.V. der Fall.  
 
Aufgrund der positiven Erfahrungen mit der Bewirtschaftung durch den Verein ist die 
Stadt Remseck am Neckar bestrebt, die seit dem  Jahre 2004 bestehende Vereinbarung, 
mit einigen wenigen Abänderungen, weiterzuführen. 
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Remseck am Neckar
Große Kreisstadt

 
 
Ab dem 01.01.2011 gelten folgende Regelungen: 
 
 
1. Das Jugendhaus Neckarrems bleibt Eigentum der Stadt Remseck am Neckar. Die 

Stadt überträgt dem Verein das Recht, das Jugendhaus zu nutzen und für Ver-
anstaltungen zu vermieten. Der Verein übt das Hausrecht aus. 

 
2. Der Verein Jugendtreff Remseck e.V. übernimmt ab dem 01.01.2011 die Kosten für 

die laufende Gebäudeunterhaltung sowie die Kosten für Strom und Reinigung. Er 
übernimmt dafür im Gegenzug die Vermietung des Hauses und erhält die vollen 
Mieteinnahmen. Die Mietgebühren werden in Absprache mit der Stadt festgesetzt. 

 
3. Der Verein Jugendtreff Remseck e.V. hat weiterhin das Nutzungsrecht für die Au-

ßenanlagen und den öffentlichen Rasenbolzplatz. Im Gegenzug verpflichtet sich der 
Verein, diese Anlagen ordnungsgemäß zu pflegen. 

 
4. Der Jugendtreff Remseck e.V. erhält zum teilweisen Ausgleich dieser Aufwendungen 

eine jährliche Bewirtschaftungspauschale von 2.900 Euro.  
 
5. Die Stadt Remseck am Neckar trägt die Aufwendungen für die Gebäudever-

sicherungen sowie die Wasser- und Abwassergebühren.  
 
6. Bei einmaligen größeren Investitionsaufwendungen hat der Verein Jugendtreff Rem-

seck e.V. das Recht, einen Antrag auf Zuschuss zu stellen. Die Stadt Remseck am Ne-
ckar behält damit weiter die Möglichkeit, insbesondere Jugendlichen einen Ver-
anstaltungsraum zu vertretbaren Preisen zur Verfügung zu stellen. Es besteht ein 
großer Bedarf für Veranstaltungen wie Abi- Feier, Geburtstage u.ä. 

 
7. Diese Vereinbarung gilt ab dem 01.01.2011 und verlängert sich automatisch um ein 

Jahr, wenn keiner der beiden Vertragspartner den Vertrag bis zum Ende des dritten 
Quartals gekündigt haben. 

 
8. Der Verwaltungsausschuss hat am ………….. dieser Regelung zugestimmt. 
 
 
Für die Stadt Remseck am Neckar   Für den Verein Jugendtreff e.V. 
 
 
 
Karl- Heinz Schlumberger     Gerd Wahlenmeier 
Oberbürgermeister      Vorsitzender 
 
 
Remseck am Neckar, den  
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